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46 Frauen aus verschiedenen  
Praxiseinrichtungen der  
Region haben an der Tagung 
Teilgenommen, die in  
Kooperation mit der Abteilung für 
Chancengleichheit des  
Landkreises Darmstadt-Dieburg 
und dem Frauenbüro der Stadt 
Darmstadt organisiert war. 
 
Zur Stimulation des Fachdialogs dienten folgenden V orträge 
 
Arbeitsmarktbesonderheiten 
für Frauen und  
Wirkungsanalyse der  
Armutspolitik  
Prof. Dr. Gisela Kubon-Gilke, EFHD 
Zur Präsentation hier klicken (KG_Frauen_Arbeit_Armut) 

 
 
 
 
 
 
SGB II aus gleichstellungspolitischer  
Sicht  
Dr. Clarissa Rudolph GendA, 
Phillips Universität, Marburg 
Zur Präsentation hier klicken (CR_SGBII) 

 
 
 
 

 
Anmeldung 

 
Prof. Dr. Gislea Kubon-Gilke 

 
Moderatorin Dipl. Soz. Gabriele Herbert 
mit Dr. Clarissa Rudolph GendA 
 



 
„Sozialer Arbeitsmarkt“ ein  
Arbeitsmarkt für Frauen?  
Prof. Dr. Maria Meyer-Höger, EFHD 
Zur Präsentation hier klicken (MH_Sozialer_Arbeitsmarkt) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Geschlechtsspezifische Arbeitsmarktpolitik  
- wie sieht es in anderen Ländern aus?  
Dr. Patricia Bell, EFHD 
Zur Präsentation hier klicken (PB_30.11.07) 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Prof. Dr. Maria Meyer-Höger 

 

 
Dr. Patricia Bell 

 



 
 
Workshops zur Auseinandersetzung mit spezifischen I nstru-
menten und Maßnahmen zur Verbesserung der Arbeitsma rkt-
integration von Frauen. 
 

Umsetzung des SGB II für 
Hilfeempfängerinnen 
Rosemarie Lück, Betriebsleite-
rin, Kreisagentur für Beschäfti-
gung 
 
 
 

 

Kaffeepause für 
Networking 



 
Integration von Frauen in 
den Arbeitsmarkt 
Esther Hachen, Sefo Femkom 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Niedriglöhne und  
Outsourcing 
Sylvia Honsberg; IG Bau 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
"1-Euro-Jobs" - Nutzung und 
Nicht-Nutzen eines neuen 
Instruments 
Dr. Ellen Bareis, Fachhoch-
schule Frankfurt 
 
 
 
 

 

 

 



  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Tagung mündete in eine Podiumsdiskussion (l. na ch r.) 
Sylvia Honsberg , IGBau 
Ulla Kurz , sefo femkom e.V., Frauenkompetenzzentrum DA 
Prof. Dr. Gisela Kubon-Gilke , EFHD 
Rosemarie Lück , Kreisagentur für Beschäftigung 
Gabriele Herbert,  Moderatorin:  
Reinhold Stämmler , Unternehmerverband Südhessen e.V. 
Sabine Eller , Frauenbeauftragte, Wissenschaftsstadt Darmstadt 
Sabine Aßmann , ARGE DA, Zentrum für Arbeit und Existenzsicherung 
 
In den Vorträgen und Diskussionen  wurde deutlich, dass bei der Implementierung der 
Hartz-Reformen geschlechtsspezifische Bedürfnisse zu wenig berücksichtigt waren. So 
haben die Arbeitsmarktreformen wenig Einfluss auf strukturelle Ungleichheiten von 
Frauen im Arbeitsleben.  Vielmehr treffen die Arbeitsmarktreformen auf strukturelle 
Rahmenbedingungen, durch die das Ernährermodell forciert wird.  
Der positiven Einschätzung der wirtschaftlichen Situation konnten sich die Teilnehme-
rinnen nicht anschließen, da ihrer Meinung nach Männer stärker am Aufschwung auf 
dem Arbeitsmarkt partizipieren und bei aktivierenden Maßnahmen zur Arbeitsmarktin-
tegration bevorzugt werden. Die Tagung ermutigte, die rege Erörterung dieses Themas 
in Süd-Hessen weiter zu führen, die nächste Tagung findet ende Oktober 2008 an der 
EFHD statt. 
Weitere Information:  bell@efh-darmstadt.de 

 
 


